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LEBEN AUF DEN KOPF 
GESTELLT

Gottesdienst
25. August 2024
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Römer 12,1-8

Rechtfertigung: Jetzt ist der Mensch frei von Sünde
Vergebung

Menschliche Mitwirkung nötig

Eingesohnt: Wir werden Gottes Kinder und mit Gott versöhnt
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Römer 12,1-8

Vergebung

Menschliche Mitwirkung nötig

Eingesohnt: Wir werden Gottes Kinder und mit Gott versöhnt
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Römer 12,1-8

Der Mensch bittet Gott um Vergebung

Menschliche Mitwirkung nötig

Eingesohnt: Wir werden Gottes Kinder und mit Gott versöhnt

Angebot von Jesus
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Römer 12,1-8

Wenn du mit Hilfe des Heiligen Geistes zu denken 
beginnst, dann wird dein bisheriges Leben auf den 
Kopf gestellt.
parakaleo: ermahnen, ermutigen

Authentischer Glaube und ein widerspuchsfreies Glaubensleben führt 
bereits dazu, dass Menschen in unserem Umfeld beeindruckt werden und 
sich an uns ein Beispiel nehmen wollen 

–> Durch uns scheint das Licht Gottes.
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Römer 12,1

Römer 12,1
1 Weil Gott so barmherzig ist, fordere ich euch nun auf, liebe Brüder, euch 
mit eurem ganzen Leben für Gott einzusetzen. Es soll ein lebendiges und 
heiliges Opfer sein – ein Opfer, an dem Gott Freude hat. Das ist ein 
Gottesdienst, wie er sein soll. 
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Römer 12,1

Gott hat es verdient
Weil Gott so barmherzig ist, fordere ich euch nun auf, liebe Brüder, euch mit 
eurem ganzen Leben für Gott einzusetzen.

Philipper 1,20
20 Ich erwarte und hoffe sehr, dass ich nie etwas tun werde, dessen ich 
mich schämen müsste, sondern dass ich immer – wie bisher auch – 
unerschrocken für Christus eintreten werde und durch mein Leben Christus 
in allem geehrt wird, ob ich nun lebe oder sterbe.
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Römer 12,1

Empfange die Liebe Gottes und erwidere sie
Es soll ein lebendiges und heiliges Opfer sein – ein Opfer, an dem Gott 
Freude hat. Das ist ein Gottesdienst, wie er sein soll.

1. Petrus 2,5
5 Und nun lasst euch von Gott als lebendige Steine in seinen geistlichen 
Tempel einbauen. Ihr sollt Gottes heilige Priester sein und ihm geistliche 
Opfer bringen, die er durch eure Gemeinschaft mit Jesus Christus annimmt!
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1. Petrus 2,11-12

Kernaussage 1: 

Werde zu dem von Gott bestimmten Menschen, 
der sein Haupt zu Gott erhebt und bereit ist, mit 
ihm ein neues, geheiligtes Leben zu führen!
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Römer 12,2

Römer 12,2
2 Deshalb orientiert euch nicht am Verhalten und an den Gewohnheiten 
dieser Welt, sondern lasst euch von Gott durch Veränderung eurer 
Denkweise in neue Menschen verwandeln. Dann werdet ihr wissen, was 
Gott von euch will: Es ist das, was gut ist und ihn freut und seinem Willen 
vollkommen entspricht. 

14



24.08.24

6

Römer 12,2

Wir sollen uns vom Heiligen Geist im Denken 
verändern lassen
sondern lasst euch von Gott durch Veränderung eurer Denkweise in neue 
Menschen verwandeln.

Epheser 4,23
4 Lasst euch stattdessen einen neuen Geist und ein verändertes Denken 
geben.
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Römer 12,2

Durch den Heiligen Geist erkennen wir, was Gott 
von uns will
Dann werdet ihr wissen (in der Lage sein zu prüfen), was Gott von euch will 

Epheser 4,23
4 Lasst euch stattdessen einen neuen Geist und ein verändertes Denken 
geben.
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Römer 12,2

Höre auf den Heiligen Geist, der dir hilft
Es ist das, was gut ist und ihn freut und seinem Willen vollkommen 
entspricht. 

Epheser 5,10
10 Findet heraus, was dem Herrn Freude macht. 

Epheser 5,17
17 Handelt nicht gedankenlos, sondern versucht zu begreifen, was der Herr 
von euch will.
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Römer 12,2

Kernaussage 2: 

Lasse deine Handlungen im Glaubensleben aus 
deinem Herzen heraus bestimmen, damit sie vom 
Heiligen Geist geführt sind!
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Römer 12,3-8

Römer 12,3-6
3 Im Auftrag Gottes warne ich jeden von euch: Seid ehrlich in eurem Urteil 
über euch selbst und messt euch daran, wie viel Glauben Gott euch 
geschenkt hat.
4 So wie euer Körper viele Teile und jeder Körperteil seine besondere 
Funktion hat,
5 so verhält es sich auch mit dem Leib von Christus. Wir sind alle Teile 
seines einen Leibes, und jeder von uns hat eine andere Aufgabe zu 
erfüllen. Und da wir alle in Christus ein Leib sind, gehören wir zueinander, 
und jeder Einzelne ist auf alle anderen angewiesen.
6 Gott ist gnädig und hat uns unterschiedliche Gaben geschenkt. Hat Gott 
dir zum Beispiel die Gabe der Prophetie gegeben, dann wende sie an, 
wenn du überzeugt bist, dass Gott durch dich redet.
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Römer 12,3-8

Römer 12,7-8
7 Besteht deine Begabung darin, anderen zu dienen, dann diene ihnen gut. 
Bist du zum Lehren berufen, dann sei ein guter Lehrer.
8 Wenn du die Gabe hast, andere zu ermutigen, dann mach es auch! Wer 
Geld hat, soll es aus freien Stücken und ehrlich mit anderen teilen. Hat Gott 
dir die Fähigkeit verliehen, andere zu leiten, dann nimm diese 
Verantwortung ernst. Und wenn du die Begabung hast, dich um andere, die 
es nötig haben, zu kümmern, sollst du es mit fröhlichem Herzen tun.
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Römer 12,3-8

Gläubige sind ein Glied dieses Leibes Christi und 
haben individuelle Aufgaben zu erfüllen
und jeder von uns hat eine andere Aufgabe zu erfüllen. Und da wir alle in 
Christus ein Leib sind, gehören wir zueinander, und jeder Einzelne ist auf 
alle anderen angewiesen.

1. Korinther 12,27
27 So bildet ihr gemeinsam den Leib von Christus, und jeder Einzelne 
gehört als ein Teil dazu.
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Römer 12,3-8

Für die Bewältigung der Aufgaben hat dir Gott 
Ressourcen geschenkt, damit seine Gnade aus 
deinem Glauben heraus sichtbar wird.
6 Gott ist gnädig und hat uns unterschiedliche Gaben geschenkt.

1. Petrus 4,10
10 Gott hat jedem von euch Gaben geschenkt, mit denen ihr einander 
dienen sollt. Setzt sie gut ein, damit sichtbar wird, wie vielfältig Gottes 
Gnade ist.
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Römer 12,3-8

Deine Gnadengaben dienen deinen Mitmenschen 
und tragen somit zum Wohl des Leibes Christi bei
2. Korinther 9,7-8
7 Jeder von euch muss selbst entscheiden, wie viel er geben möchte. Gebt 
jedoch nicht widerwillig oder unter Zwang, denn Gott liebt den Menschen, 
der gerne gibt.
8 Er wird euch großzügig mit allem versorgen, was ihr braucht. Ihr werdet 
haben, was ihr braucht, und ihr werdet sogar noch etwas übrig behalten, 
das ihr mit anderen teilen könnt.
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Römer 12,3-8

Kernaussage 3: 

Entdecke und nutze deine von Gott geschenkten 
Gnadengaben, damit sie dein Leben bereichern 
und dich zu einem Segen für deine Mitmenschen 
machen!
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Reflexionszeit

• Wo befindest du dich mit deinen Glaubensschritten? Lebst du schon in 
der Heiligung?

• Was hindert dich, damit dein Leben eine echte Nachfolge wird, die zum 
Segen für andere Menschen wird?

• Wie gelingt dir das Denken durch das Herz (dem Ort des Heiligen 
Geistes und der Liebe), anstatt durch deinen Kopf (Ego)?
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